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in der enqeren schutzzone in de. weileren Schulzzone
B

I bei landwirtschaftli.hen, forstwi.ischaftlichen und qärtneischeo Nukunqen
Oijngen nillGülle Jauche
Festnrisl und sonsige: zulässig nurwe Nr 12 arsqenonm€n Feslm sl dervom

01.11 bis 31 01 nlchl ausgebracht werdef dad

12 Diingen mft scnsligen

rn netalischen Slickstoff-

zoässig rur wenn dre Stcksioi'düngufg in zel'lnd bedarfsgerechler Gabef edolgt.

- auf abgeer.teten F ächen ohne u.mrllelbar rolgenden Zwischen' oder Hauptfr!chtanbaü
,3ul Grünland vom 15.10 bs3101
' allAckenand vom 0l 10 bs1502.
- äuf B.achland
- a!ftiefgetiorenem oder sch neebedecktem Boden

13 Lagern und Ausbringef von
Fäkalschlanrm Klärschlamm
und Kompost.us zentrale.r

befesllSte Dungslatlen zu
enlclrlen oder :! eryJelterq

zu assg n!r. wenn d e Able tung derJauche in einen d cht€n

t5 Anlagen zum Lägefn !nd
Abt! len von J3uche Gü e
SiaSes c<ersafr z! €r.hte.

zL)>sg de -a.erier-,g.nd.iieBeha e,e/ogr :c
e i€ Leckag€e|keifung :uiassen Oi€ Dichlhelder
gesar.t€n Aflage e .sch /u- !.d asreit!ngen ist !c:
Inb€triebn€hre rachzui€ sen !.d reg€lmäßlg. mirc j.ci.h
a le 5 Jahre wederkehferd ru übercdfen.

16 L:gern von W dschais
dLjnge, adef [, o:ra Ci,nqef
a!tLrnbeiestole Fläcirei

z! assig nur vorübefgeleird sofen die lenBnnten Duiger
gegen N ede€ch aq dicht ebgede.kl s.d

T orlslesie Aniagen z!. c,.
luüerbeEilu.g zLr ernchie.

zulässig nuf beiAbleliulq def Gär- rrd S cl(eßaf1e:i c,c.le

a!ße.halb orlstest€r An sgen
:! äss g nLrrin d chle.
Fo i-ons los be Srier!!t !hne

t9 Stalungen eu eftichtea odef nur zr ässi! bei Emeueruiq
oder EftveilerLrng Deste-
hender Starllngen en1-
spfechend An äqe 2 Zfter l

nrrzu ässi9 entsprechen.
Anage2Zff 1

i T0 F,eilandtierhallu.g im Srnne
ra. An age 2 Ziff 2

- zuiassi! soiern dre Ernän.ung der Trere im vesenl ihe.
aus den leruiz:en Weidenächen e.to gi,
- luläss a nur yrenn die Grasna.be ilchtflachro ver€t2t v; fc

111
112 Anwend!ng von Pf3nze:r rulässig nur, s.feri neben den Voischrnen des Pflanzeds.hrlrrecr.ts auclr d e

Gebräuchsan o tLrnoen beächtel werden
I13 Behandiung von Stämmhor:

m t Ptlznz€nschulzhi(eln zu asslq wre unler 1 1 2

Arwendhs von Pianzen-
schLrl2-fi llteln aus LuftfähF
zeugen ode. zur Bodef,enl-

1 15 Beregnung afdwidschaft!iclr
ode. garlnersch genützier

Zulässig rur biiz! € ne, Aoden'elchte von 70 % ier
n!lzbareö Feldkapa2tä:

16 Naßkoxsenierung !on Zu assls f!r bel u.behan
delen Hotz in Lager. cis

Canenbädbetriebe ode.
Kreiigarienanlagen zu
errchlen ode. 2u eMertern

18 besondere N!tzün9en lm
Sinne vo. Aniag€ 2 Zfi 3
neu anz! €g€n ocer ru

t9 ianlw nschaftliche Dräne L.d
zlgehb ge Vo.flütqräben
a.:ur€cer odef z! ändern

vc'boter "15q. ro,r -" -rF rr_1.q5-_i1--f--

'20 Karschiäg oder e n€ il1 der
\,1 ung gleicn{omme.d.

verbolen
iKählschl.g bis 5000 m'edä-.1 be imgehender Begr,JrCLrg

von standorlgerecnrcnr lrl schwaln). Be Grundslucken nri
einer Ge$mtg|öße !nter l0 0!0 mrver.gertsich c e

Frlzuhi. K:h q.hl..'l:.h.: 
'f 

1 aaa nr:

$3
\'€rbotenc und nicht zulässige Handlmgen



. d€r eroe€n Schltzöne in der w6 te.en SchuEzone
IB

21 l.lmb.Licf v.r Oauer!tun äid
veÖoten I'e(i ;

122 v€rlootef vor dem 01.11 , ausgenor.men, wein irlchiiolge- und standodbed ngt
!nvemeldbar /

t:l Ganzlährige
B0denbedeciunE durch edo.der ch, soweil fruchtfolg e- !nd wiiterLrgsbedingl mög Eh

2. bei Bonstig€n Bodennutzunsen (soweil nicht unterden Nrn.3 bis 6 qereqett)
al Auisch üsse odef Veränder

unqen der Edobe'fäche
selbsl wenn Gruniwasser
nicnt aufqodecitwird,
insbesondere alschteiche
K es-, Sand' und Tongftrben,
Sle nbruche. üb€daEeberE,

vernoten, ausgenommen
B!denbeaöeii'rn9 im1

ordnu.gsgemägon and- !nd
roßnr rtsohafi lichen N!12!ng

Verboten ausgerommen
Bodenbearbeituns m Räh-
men der 0dnungsgemäßen

rand- und forstwids.haftl ch ei
Nuizlng und Abba! von
Gestelnsvoftommen m

Ralhen von bestehende.
Genehmiqunqen

zulässig nuf. wenn d e

Deckscnichtei h erduicrr
nichl wesenil ch geminde(

22 tliedetueriu rnq !on Efiaui- verbolen, m I A!snahme derwled€^/efü lung von
genehmigter Sre Nbrirchef nach Maß9abe der

Ge.ehmio!ncsbescheile
23 S pre n,i ! n,oe. ved:oien alsgeno'tmen be def At,bäü !c.

Gestel.svorkodmen im Rahme. vcn bestehenden
Gen€hmrcunqen

3. Um!ada bei wasseraefährde
Rohrle U n?san agen zum

wasselgetähdender Sloite

erichlen oder zL, eNeitem
3? An aqen nach S 19 g WNG

zufi Heßteller Beha.deh
odef Vevende. von wasser
g€fährderden Sloffen z!
einchlen odef z! erweitern

l Anlagen räah S 19 g WFG
zufi Lägern, AbfÜlien oder
Umschla!en von w€sser
gerährdenden S1offen z!
erchten oder 2! etueitern

zulässi! nur Ar äqei m
ira €he. Rähmen von
Halshall und La.dv/rtschaft
- bis 20 lfi, Storie bis

Wassergelährd!rgsk asse 3
- bß 10 000llur slofie b s

Wasserc€iäh.dunosk ässe 2
?. umgang m,: sasse$e

r.hrderdei Stoffen nacf $
199 Abs 5WHG. alch
Pflänzenschützm i{ei a!ßer
ha b von Anralen nach Nrn
3 2 lnd 3 3(ohne Nr I 121

zuläss g .ur kuEfrslge Lagerln! von Stoffen b s
Wassergerarrrd!ngsi asse 2 In z!gelassenen
Trsnspörlbehä lern b,s zule 50 derei Drchlheil

35 Abiall iS d. Abfalgesel-:e !nd
be.9bäuliche RLjck5iände z!
behandelir zu äg5rn öder

z!1äss I n!r BereGteiung i geeigieten Behältem ader
verpäckungen zur regelmäßigen Abhöruig (auch wertsrofl-

36 Betrieb von lerntechnischen
Anlagen im Sinne des Aiom-

37 Gerehm g!.gspf chtiger
Urngang mt rad oaktiven
Stofien iS d. Aiomges€tz€s

Strahlenschutzverordiuno
bei Abwasserb€s€it aJnq ünd Abwasseranlaqen
Ab\qasserbeljaidl!ngsaf
lagen zu emchten oCerzu

zuläss:g nur tu, Teichänla9:r
mii lünst cher

Schlabd chtung, sofem cef
natÜrjche Unterurund
Durchlässiqleten von
k'> ! at; äufwelsl

42 Regen' !rdMlschwasser.
enr asll]ngs oalwe fie zu
€.richlef od€r zrJ er.lve tefi.

43 Trockenaborte zu effichlen zu assrg nur vorJtrergerrend
!nd mit d cht€fn Behä1e.

Ausbrnqef vor Abwasse.



if def enoeren schullzone in der we teren schlizzone
Le

Anlagen zffVeßickerung
oderVersenkung von

Kuhlwasser und Wässer aus
Wä.mepLJmpen) zu erichten

z! äs$g nur zur iäclreihafl€i
Versickerunq von 1räus chetn

Schm9lzwasser und
komm$naem Abwasser

e.1spr€chend An lage ? Ziff 5

46 Anlagen z!f Veß ckerung
oderVeßeikung des von
Oächllächen abf eßenden
wässers zu ofrichlen oder z!

- zu ässig nurzLrr
Versickerung (lbef dre

- verbolen flrr gewerbliche

An agen z!rn gurcnl€Llen

oder Ableite. von Abwasser
zu elichten oder z! enr€ileri

u! ässig nur Entwässerungsanlagen de.en Dichlhe t vcr
hbeliebnahrne durch Dfl ckprcbe riachgew esen !nd
wiederkehrend alle 5 Jahre durch gee gnele verfetr€n

bei Verlehßw6qen, P'äEen mit besonde.er ZweckbestimmUns. Unrorräoe-BefobäLr
5r Straßen, Wege und sonstige

Verkehrstlächen zu eriichlen
:ulässig nur 6ffentliche Fetd
u W. dwege, b€schränkt

E gentiirne ege und Prlval-
wege b€i breitflächigem
Ve.slckerndes abfleßenden

2!lassig nLrr, sofeh d e RLchtlr.len:Üf baliechnische
Maßnähmen ä. StEßen in Wassefgewn n !ngsgebiete.
(RiS1Wäg), €iflgelilhd mil lMBek v 28051982(MABI5 3291

ln deriew€is 9ell€nden Fass!fg beachtetr€rden ä.sorsten
zulässio nurwie in Zone ll

52 E senbarrnanlagen zu
eri cht€n oder zu erw€itern

53 zum Straßen- Wege- Eisen
bahn- Lrnd Wasserbau

auswasch' und ausläugbäre
Malerialen {z B sclrlacke,
T€er lmprägnie.m,tlel.
Sauschuit R€cycingmatera

Bade- !nd Zetplätze e iz,r,
ncnrsn ooer zLr enne ler.:

z! äss g nur be Ab\^,asser€ntsorguig über e ne d chre
Sarnmelentwässelung unter Beachtuns von Nr 4 7

55 Sponanbger zu eir chten ' zu ässi! n!r bei Abwassercntsoruung uber ein€ dicht-.
SsminelentwässerLrng unter Beächl!.9 von Nr 4 7

- verbolen ttr Tontaubenschießanläoer
56 Spo.lveränslatl!ngen d!rch verboten iür Großveranstaf

tungen außerhalb von
sPortan agen
verbolen iür lüotoßpod

57 Fredhiile zu enchten oder

a8 FlugpläQe einschl S|cher
h€itsiläcl-ren Nolabwud-
plätze, militär,sche Ar agen
und Ubungsp ä:e:u er'
acrlen 00er zJ e.detern

5S M ri:ärsche U!!ngen veioolen, ausgenon_men Bewegtrngen zu FLrß. das Durchiahren ar.r \lass f:ie'tei Snalef
scv@ dasVenecen vo. reichtem Feldkabe.

510 aaustelLe.€in,iclitof g€f ,

Baustofirager zu erchten

51r

5l? Durchiühr:rq vo. BoxrLrnoen Zuläss q n!r bis zu 1 m T€fe tnr Ralrn-Len von BoderuntersLJchlnoen
513 AnllendLrng vaf Palänzei

schdzm teln auf Freiiand-
tl,.i':en ohne landwinschaftl.,
iorstwidschanl che cder
!ärlnersche NJl2urg sowre

{a!1däs gr!ndsätzrche
vetuct nrch s 6 Abs 2

Pflschc w fd hlrgewiesenl

514 D0ngen mil m'nelalschen
SUckslofidtinger.r {ohie Nr.
1.2)

zulässig nJr, wenn die zeif ünd bedadsgerechle Düngu,rg iachprufbar doklmenlre.l !J fd

-2lj-



. der enoerEn Schutzöne in der weilef€. SchuEzon€
ll B

515 Beregnung
wle Nr. 1 15

6. beibeulich€n Anlaqei
bau iche Anlagen zu eftichlen

Abwasse. in elne dichte
Sämme enh!ässerulrg

geächturlg vcn Nr 4 7
zulässig nur. scfefn G'üf
di.:ngssoh e fichtlleier als 2

m L.Lber dem nöchstei
Gr!ndw:sseßtand lieol

Abwasser in e nedlchte
Samn€ entwässer!ng
ern9eretet w rd !r.t€r
Beachtlng vcn Nr 4 7

-:rlässig nur, safern GrLjn
dungssohLe n chitief€r aLs

der hachst€ Grundwasse'

6?
Ba!gebiele im Rahmen Cer

") Zu Är{rahnr.i i.r liin/clfall: \gL. S I rr,l Aihg. I liff. 1..1.

F-s $ifd aufden ..Karrlog $,rsse^r irl\ch,rrl I cher AnfofdeNnger !n Änhg.D rurn Lrg.m und Abfril en r(rn Jxu.he. Ciülle. Fe(-
Lnst. S ilagesicke.sälien ' l-\nlofdeJrnlskatalos JCiS Afl!3eir dcr ObchLcn Bruhchärdc hn-!.$i.:cn. clcr nühcrc Atr\Iiihrung.r
zur brnlichen GestalNng (u. a. Le.kafeefke|rung) io$ie l\lu\r.4rlün. enlhiill.

(l) Dic \trbole des AbiarTe\ | Numnr.m.1.6 ufld 6 1 gel

ren ni.ht für Hilndlunsen rm Rxhm.n J.r \\'rsserge$rmun:
unl ablcil!ng des Trälers def i'ficnlli.h.n \lr.rrsenefsol
gullg. dr..lurch diese \!fordfung g.schü1zl rsl.

$1
Ausnahmen

11rDas Lrndrarsann \\'ürzbnrg kann \on den Vefbot.r d.j 
"s 

'1

I drs \.h .l.r Allg.m.inh.r Ji. Är$rlhm.n .rforctcrL oJ..
I dr. \r.rbot nn [n]rclhll zr.in.r !.billigcn Ilürrc Liihr.n
s ilrde lr1d.h! Ccnr.ineohl d.r,\!inihnr. Dichl .Dtgcg.n

r:l Dic ,\ulixhmc ist 
'\iclcnLrflich: 

sie k.rnn mn BedL|SL'rSen
rnd Auflu:.n \crbrnLt.n q.rdcr unclbedinl der Schriliro1n]

il) Im lrrll. d., \\'nlc!rlls krlr da\ Lardfarsamr \\üf7btrfs
\(nn CNrl\tü.kscigclliilner \e ,rn!er. das\ der niihefe lu
srürd \ iedel'her'genelh irid. sutior e! dx( \\ohl d.r All!.
m.inh.iI. j.$e!nrdefe d.f S.hutr d.r \\rrs.Ncrnngung.r

Beseitigung und Anderung bestehender Einrichtung€n
rl) Die Eigenlünrcr unJ Nurzurg\bcrc.hrigrcn \on CnuJ
\tilclen innerhrlLr d.\ Sehut/:cbi.t.s hrb.n di. B.\cilisuüg
odcr qnctcrüng \o|r Eirrichmnsen. d e im T.ittunkr llcs h-
kirirretef( dic\cr \'.nr(hnüg benehef un.l d.r.D Benald.
F.trlchturg. Erwcilentr\g odef Benieb unt.fclic \tfbLrle de!:a 3

lrllen. rul Arrr,rdrug des I rn.lratsrmtcs Wiifzburs zu dLil

den. $i!fr sle nichi schoD nrch irJereD \brrchrilten ver

tfLichr.r sinJ, djc trnnichlung z! beieiligen oder zu ilndem.

(:) Fu| \hßnahnen la.h Abs. I i\r n,1ch den lt l9 Abs. l. l0
\\ llc rncl An. 7.1 BrI\\ ai Lnt\chüdjgung 7u l.istcn.

to
KenMeichnung des Schutzgebi€ts

Die Eige lü er urd l,*llzurssberechdgter \on G flds[1cke|
nmerhrlb les SchuLzsebieres haben zLr duklen. dass die Cnen

r.n der Schulzzolcn durch Auisleller oder Arbrurge| lor
Htu$eiszeiclreü kenntlich geLmcht \!erden.

i7
Kontrolhnäßnahmen

(l) Di. Eigrnrüürer urd Nutzun:sbefechtigleD \on Grun.l
srnck.n inn.rhdlb les SchulzSebiere\ haL,en Probenahnren

\on i.r Schu{zgebieL zuul Eursarz benirnnter Dirnseniiteln
und Pf !r /.n \rhuunrillcln durch Berul(rxgre des Landmß
amles Nürzburg ol.. dcs Trügcß.1.r $:r\\.r\ .ßorgun.q rur
Konli,llc d.f |trhrltung d.r \i)rschfift.n di.scr V.nndDung

(:r Si. htbcn lim.r di. Enrnrhm. \on B.der . \e3elalion\,
und $Jr\\crtrob.D und dic hi.r7u nor\\endi:en \enchxrrse|
xtrf dcn a;ud\tiicl.n lnr \\lslef\chutzgebier dL[.h Bexul:
trrSLc.l.\ Lrnclrrt\rnrlc\ wiirTbul: oder de\ Tfa:ers der \Yar
s.r\.r n'gug z! l!lclcn.

s8
Enbrhädisung |rnd Ausglcich

il) So\e t di.s. \cnrdnun-g odcr ci.c lui.lruDd dics.r \:.1
orrhr.: efgehende \nor,l.ung .in. l,ntei:ntrng daßrel !. st

ubef die l.ille des \ 5 hin.ru\ nach der :si 19 -\bs 1. l0 wHC
Lrrd A1t. 7l Ba\\Ci Erßch:ldigLug zu lci\r.D

121 SolreLt die\e \efofdnung oder erre r!1-crund di.s.r \.1
ordnufs ergehende Anordnnng durch eriröhle ,\nio .rung.n
di. .f.lnung\.!.miißc hnd oder foßtrllt\chrtilche r"Lrtzurg
h.s.hfinrl... i\t fiir dic drLluch \.rur\rchrcn $nrs.hlfllich.n
\rchreile eL| r|!emes.eief Aus-elerh gem. i l9 Abs +\\HG
ulrd A{. tl Ah\ 6 Bx!\lC z! lei\Ien.

s9
Ordnungsilidrigkeiten

Nr.hI ll Abs. INr l.,\bs.:\HGkann rt Geldbulle bis zlr

hund.rlhus.ncl D.uL.che Xlrrk bclcgt $crdcl. $.r \orsül/
llch.dcr tuhrlü\sig.

.iL \.,\,{ '.,t.: \t.. t/,Jr.er .d(,.
:..inc niclr l l d!snihnrs\.isc 

^gchss.ne 
Hxndlung lur-

üDnn. ohne die mir der Au\ndme \crbunlcD.D ß.dingun
gen .ider -\Lrrlagen zu betol:en.

3. ,\rordnungerl oder llaßnahner lach Sl 5 Lrrd 7 dcht dul

2l



sr0
Inkralttrctcn

Diere \tr nu g trift rm Tage n!.h ihrer Bckrnnlrnachung
nn A,ntsbh( lir d.r Ldndheis Wnrzburg ii Killl.

LINDRATS,\I'1T \\L RZI]URG

\\rurzhu.g. l0.0L.ll)01

Zrt't

.\\I.\GEN: Ärrl.rg. fr Lrgcphd t\1 I :2j 000
Ä'rld(" 2r NIalJSabe| ru.s i Abs. i Nrr I u. l

lnlagc l.linden Sn aul Scit! 23 tli?set Antthlattes!

^klnge 
2

\{xll!.rhen 7n I I \bs l. )lm. L rnd.1

I, STALLL]NGE\
L l Drt f iüssignl\r\ crl{hrelr:
B.r Srillungcn fiir Tie h.\lünde nbcr 1(l Dungcnrh.rrerr ist !l.tr
.rli,rd€rrirh. Sp.t.heiiol(nt.n rin Colle.rLrf riiDJ. zN.r 8e-

.f0 DuDg.inheiren i= -1ll)0 kg Stickstot] prr Jahr irllcr bei
folicndeD Hdeh\r\riickzrhl.n lüf errrclne Tierirt.D x :

l. BE\{INDERE NITTZLNG|N \ind lolsende hid$iir
\,hrttlich.. lin rn\ irtschaliliche odcr gü.Llerische \utrungen

\\t nbau

Ohlhdu. !!sgerof rnren SLrcrobst
H,rt)lendbtu
'l'.,bil'onhru

Ccmu:eanbau
Brum!.hulen und loßliiche PllanT{iij t.D
ZierpuanT.n0bau

I !.ls DAUERGRU\LAND g.llen llairhcn. Jif rra.h ihfen
Shrdt,r llieJr n-!r',)Jc D Drr ibr Gnu,lJfLlnr17!n-! !e€rsDer si)d
. \\i \üt \ /r R \tR\tr'Rl dL\(, \i,\ H\L\t I

CHE\{ SCHI,II IZ\\i\SSER LND KO\fN'IUNILE.\' AB
UASSER:
-I),\ Ab\rsscr rs! r.r .lcr vcßr!'lerurg nlch *,tnscrcn rls
deD Ntindc\lr)i.rilerrns^.n g.nrrlj iler len) drrr-g {ib.r \rf
i.rdruger .rn ,lx. Einleilen !.n Ab$is\er Lr Ge\ldiief
i tr$ assen erofdir u ng {AbsV) rom ll.0:.19!r rB(lBl I 5.
566) ru reifr3.n unclzu, \rch'rurisurg $rL. zur P!!l;ruf:
\on Slttlb.h\Lür),.ren iiber nJ.nles.hdlele F frichtunsei
1/.8 Schinrrngdereh.. Fiher., 7t' l.ir.n.

Klerflkhrrnlxgeu. (li. nichl def fherisener('itlnutr! 1 \1,\ \-l
untediegcn. silld bJuljch übef llr. !llg.nein rtr.r[rnle Re

goln der I.chlik hiilusscherd !trs/trliihren.
Fitr dic \:ersickirüng sLrd fLachi!r \reltihren !Drcr Ausnut

zun! Llcl bel.brer) Ii,\lenzone /! \rililen. Soie her EnIqis

'(c ". I f r pl r... .' :'<, K'.;lt Jr."..:(, i. . . -
Lrchr milglich Ln. knnlr t,ei {c.ignerel lrrer!:run.l
\erhai[ni\\e| aui cn]c groß iclrLgc Ilrrterlrtrnrhenie\elung
cDtrtfcchcndDIN.116l. Tcil l. \r 5.1.1 /urücksegrifienqcr

- Zuf \d\tr).tnxr! i'1 di. filrdsrrksirne 6r!nd$!\\eriibi.-
Jc.ktr.S ec're\(!chend.inrüb.zrehen. eobeL.in. N{indesr-
rLtichtigk.il \oll 2.0 m \orliege'r nnßs. Ztrf Fc\rsrelhü! \on
Ausbild!ng und lliichdgkeii dcf an uD!l\ assedbe f.l.ckung
\;rLl S.eigreie \''! unreriuchtrngf n d'rrchTurnh rrr.

17.: Lti\l-1001
snrüng zur Anderung der \erbandssatzung des Z$eck-
lerbändes Sing. und Nlusiklchul€ $ürzburg

Sat.ung
zur Andenrng dcr \'r$.rndssälzung

des Ztrc(kr€rbande\ Si'rs- und \tusikschulc
Würzhurg

\ufGrund d.s.\rt.16 des CcscLze! übef dic Konr unale Zu

'rnxrenarb.il iKnnrmZC) if v.rtjDdung nrit Arr :3derBry
(r. [iemcirLteordDUng {l].\GOr e,lis\l der ZlreLllerband
SirL! und i\tLrirk.ch( ie $ /hfrg tollend. S.rrztL0! 1ur rh.ie
lLüg d.r Ve*rid\sal^i: d.\ Z$ecLrerbrnd.s Srng und

Vusikschule \urzburg:
s1

Der t 10 Ab|lrz J ,-1.. \trbands\Jr/uDg \rird er\.r/lo\ gcstrj-

tr
De \: /rne,.'r \'J r' '-,( \prl:.,J*../Ln! jr" /' I

:7.12.1000 1n Krrft.

\\'ii)zbnrg, ll ll 1000

\irbands\ ofs ir r<ndef

- \lil. rkiihe 1l) Srrik
Nhsbullen oi Sruck

I I SrnLl = 1.0 DEI

(l Srir.k = 0.61DE)

\1.,,,r. \.r. lrjr u', l.r lil,\r (\rl s,.l _n.:-Df
' \1a!l\ch\\eire i0() Stück i1 srück = 0.13 DEI

L-.!chennen. Nlx\rfurfn -l5tl{) Sni.l r 100 Stuck = l.l 1 DE)

!)ns(!e Nlx\r!rLlüseL l0lr00 \Lü(k i100 Srrrl ='l.l DEr

Dd Tierbeltüd dnrt 80 Dungciihtitenje Slallung bze 120

Dung.mhciler je Hof\telle nichl ühcr'cllreiter. Bcr ehreren

Ti.r3rten dul errrer I]olslelle \iDd die enr.pr.cheJrdrn
Dun!erDhcitcn .,r)i7u{Drniefer)

I I rnit Festmlsr\trfuhre|:
ts.r Tlerbeltin cn iiber {i{) DuDgeirheilcn isr drs ertord.rliche
Stei.h.r\olumen lnf Jduche aul minclcnens zwe; Bchlilrer

Il.L Tiedresr,rnJ t[rl fr) Dungerrh.it.n je Si:,rlur]r hzn. l6{,
Dttrecntreilenle H(,fstclle dchr (hcr\c]lJeiren. Bei nrchrerelr
Tierafien aul einer Hofltcll. sind dje cnLsprecher,r.n D!ng-
einhertcD rützusunrmiere|.

l.l nnt g.nri\chre r Lnlnisrung$.rf,r|f.nl
Dre nrrx. ficrbe{:i|dc le H.Ätril< iind rnleill! eftsprechetd
I I und 12 7u.'mxreln

l I Ausft htnegenehnn gung
D)e ErLeilLng ein.t .\usnahm.gcrcbrnigtrDg nrch S I id bci
bc'r$nhgeschnrlrün lJf dwiIt\ch3lil.hen 8.1;cben friiglicL.
\iero drcs bürnelxbedingr Dor*endr! r\t (E\i\(enz\iclrcrungl
und dic Bau$erke entsfrcchend d.nr Anfttrderu !slltllog
JCS Anhgen rusgeführL $erde|

] IJREILr\NDI'I]]RII,\LTUNC
Iell r,,r. $enn d,i hcre iiber lrtri:cre Zeitraun. rginziaihfig
nJer srisonrlr ]ui eincr besririn cn Freiiturdtlxrhc rehalten

t:
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Az.: LKM-200r
Srrzung zur .\nd.jrunß der Satzung über die Erh€bung
von Ccbühren fin dit BenulzuDg der Sing- und Xlusik-
schule würzburg r(;ebüIre)rsalzunsr

S!lrung
ztrr Anderüng d€r Satzung

über dir Erhehül|g ton (;ebühren für di€ ßcnutzung
der Sing- ünd \tr$ikschrle \\iirzburg

(Gehiihrensatzungl

AufgruDcl dcs,\i. 11 Ab\. I des Cieierze( über konnnuDrrc
Zusdnnne lrbeil (Kon rZCi) l. \. m. An. I d.\ Brler
Koninunalxbg.rberlge\er7e\ (Ba!KAG) und Ä.1. :l .\bs. I
Kostenge\et7 erlasst der Z\ e.k\crbrnd Sing uDcllvlu\ik\chn-
le \\ ürzbur: nng.D.1. S11/uD!:

sl
Die Arlagc I /!r a;.biirrnsrrzur)S des Z\1eck\erbrnde\
Sing und Nlf\rk\.h!1. U irzi,!rg Get'irhrenll]rif lljr dre Te,l

rlrhnre.nr Lehr\.r.rdrr.ri(iio!er *irri r r! i(rl-el !?iinJerri

.\nhge I

zrl GebiihicnsxrzLrdg dei Z$.cl\Lrbdrdes Sxrg und Vusik
sclule $ürzburg Gcbühiertrr| ä1r die Teilnahnre rn dc!
l -eh f\ cran nänurgel

T1lrif-Nr. .\rtdrsl-nteflichts Cebührctr/Schuljahr
1. Klassenuni€rricht
I I Nlu\ikrlis.he Friiher/rehlr]]g (Nlt-!/"ti \Im.lll0.00 D\l
l.: grsrri.her
1.3 Grundkur\ l.l5 Nlitrir..Dr 2.10.00 l)\1
1..1 \1usLklxr1er j. Kri' Lr. T.rlnch rer (\1Ci/.15 ) t 60.{10 l)Il
I G' upprnunterrirhr tjp Schijler und ,{5 Nlinutcnl

Drc Auil:rsefi.l I'cgtunl erne $oche nIh ,lif\er Bekrnnlml
.hun!, DaNm d.s Arnr\bl.tues/Aushrni.\l

Ll 6 Sfhülür iCR atl5r
l.l 5 S.hulcr (GR 5,151

2.1 .1Schtrler rCR +rl:r
l l I Schiil.r rCR r,lir
:5 2 S.hüler iC;R l,-+51

3. Einzclunterr'ichl
3.1 ifi/l5l

's2
Die SarzLn! rrift a 0l.l)s :001 n Krlri

\\Li17btrfg. 15. l 2.lflt)u

\?fbard\\or\irTcidrr

Az.r Z\:20[XJ-01
Haushältspl.rn d€s Zir'€cklcrbandes Irhohngs- und \\:an-
dcreehiet $ürzburg lür dn! Il:rushaltsjahr 2001

Haushaltsplan
des Zncckverbandcs

trrholungs- und $'atrd€rsehiet $ ürzburg
für dx$ llnushaltsinhr 2001

Fls $ ird b.kxDnt grg.bün. .liss ler Hrrrhalr\d.rn des ls..l
\erbandcj b r, !n:\ inrl \\ar)\lejgebier Wi[7bur!: liir t]!\
Hausbrlr\jrhf l{)lll inr L.rnüirs,rlru \\'in7hug. 

^tpLlin\Lri5.l,nrrne. Nr ll5. I 5k(L. $ihrerl der rll:eD.rrf! ai.
..r..1r.'( rc r 'r', r- \\'..n .ll.nt.r.n .r lce eL'r r.

.\2.: IB ll 5-9.11/1001-301
thkrnntmrchung d€r Haushdltssatzung d(! S(huh(rban-
d$ Lisingen-$aldbnnn tiir das Haush:rlt!jähr 2001

Bekannlmächung der H:rushrltssrtzung
des Schulrtrbandes Iising€n-$rldbrunn

für dn! Ilnushxllii,rhr :(ll)l

L
Häushaltssatzung

Anf (;1n,1des An. I ctcs Bxlcri'chcn S.hulir n^crungsg.
n,rze. L lJ.r\S.hfaji ArL l0 Komm ZG \\\ i. der .\r l 6r 1l ltcr
(ien.jDde,r,in!ng erlisn der S.l)rl\efl'nnd tnl!ende

":I
Drr nl, \oLxsc beigelü8re Hrr\lrxlctLln \Lrd hrefrnrt te(gc

\'rr*rltungshaushälr
r dcn Eürrhrnen Nd AusgrbcD riil te(crl! l)lr 293.000,

\ermöcrnsh ushall
!r) ilef FinnrhmcD un.l ,\u\grben urir jc\\.rlr Dll 25.t100.-

rh

KredilnolnrhDrerr iiir ln\.\rri!ri!) LI),1 |)\e!trlr.r).
rll LrungsnrlJnrhmelr lir ni.ht \orlc\ehen.

!\ -1

\crpfl ichtüngs€rmächtigungen i \erfi !i:eishannrrlr $el
{]er nicht f.\tgcselrl

N]
Schulrerbandsu|nlagc:

I Der dufch !rN!ige l,i.rrxhnren nicht !(de.kte Bedad LLtrr

l.r.-e.,Ut, ,u, FLnanzleüng \on AL'\r:rb.r ifr \tr!,rhLrngv
li nr,rlt \1rfd äif d.rs Har\h! tsirhr ll)lll rui DNI ll-l.l)01).
ir(!e.erzr urd nlch dcrZrhl f .f \irbrid\{hul.r .j!f clie \1ll
!l ede,le' Sf rul\.rbrDd.\ !nr!.l.gr r\ers,iltun!\urnhccl

:. Fur dre Fere.lrnr.: JrL Srllui\.'b.LLr,l!LrrLrtrr $ird dr.
nulJ!errlrch€ S.hiil.rzrhl n.rch Jenr 5t.ütr1 \,)nr 1.1(r.l(Jrr0 arl
.lll \rrbändsrchüler ieirSeserTr

I D. krbrndsrmlagc je Vcrhrndrsthiiler $nd ruf D\I
700.91 fcngo..rzl.

.1. Emc ln|estitionlun agr $ird nicht.rh.bcn.

"s5

Dei Höch\tbenxS d.f Ktlssenkrcdite 7!r r.fhlzeirilen I ei\tnng
\nr Ausgrb.n nrch lcm IhushalllphD \|l rui DXI,15.000.-

's6
\\!l(efe Fetßetz!ogcn $dd.n nr.ht \(irg(n(rünr(n.

ltr).r)t) l)Nl
l(,0.40 l)Nl
i10.01r D|\l
.110.00 D\l
6-10.00 D\t

1t,r0.00 D\I

t.l



's7
Oi. HitrihJi(sj.i(z(f! tn(r nr;i J.nr l. lidrur:rI)l ir Kl"t..

Eirirlen. de| 31.l.l0l I

L Schul\erbinds\orsrrzen,t.r

ll,
Die Urlrjhrihssr(zurg cDthrlt kcü. :en.hnrL:ung\plL.htigen

Dcr H.ru'hrllslhn iür d.r\.lxhr l00l li.grInd.r Gei.h.ili\llel
le d.\ SchLrl\erbindes b.i der G.rneinde Lisnrgen. Pflner
Hennnrrcr-W.g 10.9,-ll9 Eislng.n. eire \\i\'lle lanq iitlen!
lLLh a(t Di. Arll.r:efü\r biSnnr fine \\r)rh. Llach JLrs(r Bc
kanDtDrchung {DrlLün d.\,\nt$Lluesl.

Die \ fr bo)d srn:fhiiri.!.D CcnreiDJer) wetulUl) -!eb.r.D. ir d.r
I'ir di€ B.kannlinachung ihref SxLzLr sen \nfeiehcn.o ForDr

rul die \€riilltntliehunf hmzuileisf ri

,\r.: n-B ll S-9,11/2001-317
ßekänntnrochung dcr Haushxllssatzung dcs SchDl\erban_
des U'rt€rplrichl€ld für das Haush tsjahr 200r

ß€kannl'nachuDg der Ilnushnllssatzung
des S{hutcrh:lndcs trntc.pl?iclrt(ld

liir das Haushdisjähr 2001

L
Hau\halts!rtzung

\r Lr.rJ'l< \r. ' 1..8.'\( '.r\.r' 
:r.' r. rr!.;.

serTe( llilschl:Cl A11 lt) .12 Krinrnrzc (LNie der Afi 6i ff
der (lfnreb d..rdrlu|g . I l.rjsr d.r Schuh.rl,!nd L:Jrt(Aleich

Haushalt\(älzung

'sl
Dcr al\ Anlase I'cjsefüBr. Hauihill\phn lu ct.N lrhr 2001

\lrfd hi(rurl ri!r!e\e1zt. Ef schli. Jr Inl

versältungshäushalt

:. Für di. Berechnung de! \:erw{ltungsunrhgc \\ird dic lnal.l

:eh.nile Schiileizahl nr.h Jem Slxnd rr.'rr 1.10.101.)0 !ul3?1
\irbnndsschül(r f.nge\ctz1.

I Die lerri.rltmgsunrläge \ird rnl D\t :.61{}.2:1259 j.

.1 Elrc Inicltitionsumhg€ $ird nichr erhohen.

f-i
Dcr Hijch\rbelltrg d.r Kassenkredite /ür rtchrT.iLigdr Leistrus
\or qbgrb.n nach d.m H,rlrd llsplirlr wnrl .ruf D\I
200.0110.00 leJr!r.erz(

D'er. ltuush:Ji:irtzu.!: tiill nnr d<nr l. Jinurr la)01 ir K,rlt

Llnl.rpleichlild. der 15.1.201i I

Schil, e$xnJ L nlertl0chteld

Giilt, l

Die 11.!r!ialßsirznr: .Ilhiill l.nre -scn.hn,i-srD!\ffljcblr-eef
Teil.

DerIl.rushrll'|lxn fürdr\ Jxhr ll)01 licgl ir d.r Ge\fhültsnel
le d(: Sch!l\eürnd.\ hei Jer C.n!nrde t-itefpleichleld.
Ki.ch-.rraßc I1. 9119.+ Unt.rplelcht'.ld. eLre \\bche hng nt-
fenrli.h ru1. Dre Aull.,reffisL brgjnnt cine wochc Dach die.er
B.r,lnrnrmrrhlL0: I Dr(ünr d.\ \nLt!bi.Lu{. i

Die \'erbrnclsr,rgchiirisei aj.nteinden \erdef {cbelen. In (lcr

fiir Jie Behnnlf,arhin-! ihr.r Sirzrui.n \rrle\clr.nelr F,!nr
rul (lLe \trlllcntli.h!n! hinT!$ersen.

Az.: FB 1l S.9:ll/2001-ltl2
B€k!nn.rnachung der Hnushrltssnl,une dcr \?Isallungs'
genreinschaft B€rgthrim fiir das Haulhaltsjähr 2001

glkllnntnrächung dcr Hä shrllrsatzDDg
der \'€rrvaltungsgemcinschaf t Bcrgtheinr

Iür dä! Haushaltsiahr 2001

I,
Haushaltssatzung

\rt (1trüil d.r Är1. 8 Ab!. l. An l0 Ab\ J er)ro.,\l 10

Klrnrtnz(j r(^\re clfr l( 6l li. dcr G.rr.üüe( nüngrrlisn
dre V.rw.rltungsg.nrernschrä Bcrgthelnr lblgend. HaushrLts

sl
D.r. s Anllge bcigeliigt. It.rrsh,rlLsplan lii! dai Hrtrqhrhr
pl! :001 sirJ hieDnir le(t!:r\.lzr: ef \.h}eßr inl

\'€r'lraltungshau*rlt

rr EiDrülrnrcn !Dn Aussrbef Drjr

yernö!:cDshanshalr

Ln Binnxhmen und Aui!:rbe! 
'nir

l)tI t..l.l0.0oo,-

Dll .r8.0o0.-

s2
Kreditäulhahnren für lrvcslltioDc und h\e(inons-
litrderDD-lsnrrlln,rlr n.n siirJ nicht \.rge\.hrr)

"s3
Ve.pfl i(htungsemrächtiguns€n ir, !tL1ni,!.Dshau\hrlt wef
dcn ni.trt i.\(ge\etzt.

\:r
I Def d!r,'h rrl.reEinDihDen ni.h1S.d.flire B.J.,rlzurFr-
narde,ung volr \'rs:xb.n 1lt] \'.r$altNrgilLnunrdlr rllmhge
ioll) irir.l liir d,\ IlaLrshrlrsjahr 201)1 auf DIU 96E..10(r.01 l;st
geser2r unl nrch ,l.r Zrll ,ter'V.rbiDd(\chirler !ul (Ie NliLgLe

dcr der Schuh..L.rndeJ ur4el.gr i\trsdL(LrnSsuml.rge,trehl

ii deD F-iinrl)r,ren untl.\usgNb.n ffit

verrDögenshaushält
In .irn Finnrhrnen (n.i .ltrsgrbcn rnir

D\l 701.800.

Dtl 25.000.-



$2
Kredilau{hrh'nen füf Ir\cititioDcn und in\cstirion\
fiticrungsnrßnrhmcn snxl nicht \orgcs.hen.

I.
Hrushaltssalzung

^ut-crurd 
der,\fi..10 Abs I des Geserze-\ ilber dle kommunrlc

Zusrrnneri 'eir {Koflrrzcr lrnd An. 6:l ll d.r Ccnr.indcofd
urg (GOl erlässl der Z$ccl\crband t'r)lgende Han\hrlts-

lr
Dcr ! s Änhgc bcigcfligle Haurhaltsplar
\ird hicnnit J.sr!esetTt l--r'scllieljt irD

Yersallungshaushalt
ir Elnrahmen nnd 

^usgahen 
mit

\rcrmögrnshaushalt
in [j.n$nren rnd Ausgaben rl1ir

$3
verptlichtungs€rmächligungen
den richt lc!rgescrrt.

V.f nriigenshaushalt $ er-

D\1

s.l
lll \tsdutnlslLn age
1. Dcrdtrrch { jIi:e F. nnahmerl nicht gedeckre Ftu.uzb.drrl
(tlnrlrgesolll 7trr Finrnu ierung ron 

^ussabcn 
in

Ver$alt'rns\hrushlh $ i..l frir.hs Haushaltsjahr l00l auf D\l
5lli.i-10. ilslse\erzt und n(h dcm Vedrallris der Eirnroh
nefzahl der \'Iitglied\gcnr.indcn f,.nrei\en

I liur Llje Berechrr g d.. \rcr\rlt'ng\unrl.rge $ifd die nulj-
gebende ExNohDerrxhlnlch dcm Slrnd lonr 3l.L: 19!19 auf
4.:124 Ein$ohner f.\rgc\etzt.

3 Die \trwaltungsumlagc vifd je Flin$ohnef auf DII
117.2536 lengeserzt.

ill lrvestitlon\unlage
Eine IDrestitionlumlage $ird nichr crhobcD.

Der Hii.h\Ibetfa-e def Kassenkredite 7trf rechtTei!i:e.
stung \on Ausgrbcn nach dcm Hxnshaltsflln wird xnf
50.000.t10 lislge!erzl.

t6
Dlele HaushrlLssarru.g t|ilt mit dem L Jaruar 2001 h l.inli.

Bergdreinr. 16 1.1001
YcN\ rltNr!sgemeinschati Berglh.inr

Gemeinschäfi r\ or!i rzendcr

II.
Djc Jlaushrltssatzung.nthiih kciDc g.nchnricungsffljchtigen

Der Haushrll lplar 1 ür d$ Jrh. 100 | liegt rr der Gesch:iitsne l

Le der Ve|l1.ihirngsg.mcilschrfr Bergtbelltl. Al11Marklphu 8.
97141 Bergtheinr, cinc \i)ch. lÄng atffemlich inf Die Aul'
lägelün b.gi rt cin. Woche nrch die\er Bekrnnlrnachlng
(DatLm des Arntsbhtte\).

Die lefb.rndlangchijrigcn CcnrcildcD $crcltn gebeten. lr der
lür die BekAtr!|nachung jhrcr SrlruDgen \orlerehenen Forln
ruf di. VcfijffcnllichuDg hinzu\eisen.

Az.: FB U 5-9,11/2001-205
Bckanntmarhung der Häushaltssntzung dcs Zweckrer-
tandes 

^blasscrbes€itigung 
Obere Pl€ichlrrh für dd!

Häushaltljahr 2001

ßekänntrnachung der Haushaltssalzung
dcs Z$rcklcrbsndcs

Ab$asscrbeleitigung Obcrc l'loichach
für das Haushaltsjähr 2001

für Ll.s Jrhl

Dlt 1.103.7,10.-

Dlt 622.290.-

"s2
Kredirautnahmen lür l eslitil)nen !ncl Ii\csriLi.ns
filrdcrungsm.rßmhrnen \\ erder keire 1;ngeserzr.

$-l

vcrpflichtung,jerrnächtigungrn in] Vefnögenshansh.rh tler
de| nj.ht lestge\etzt.

s1

{ I ) Ver$altungskoslenumlqe:
Der llurch Ccbühfcn und sonstige llirn:hn]e nicht g.d..kr.
Bcdirl zur FnroTjeür! lon Ausgaber im \'.r$.rl nlts
hdushrh rtlmhgcsoll) (ird iuf 366.i.1(l DNf fe\t:e\erzr urd
rui clic \'.r blnd\nrlgliedef xngelegl. Lrnlcgnngsschlüssel isr
die Ein$ohncrzahl dcr \e$and!mitglledei:

ill Betrieb!kostcn:
Der durch Gebuhren und sorsiige Einrl.rhiren ni.hr gcd.ckrc
Beddf zuf r'lnanzieNrg \on Aus:abe| irn Bexiebshrushrl(
(Unrhgcv)l1l $ird äuf 657..100 Dl\l lestgeselzr. Uml.gung\
\chliillcl \l.d.lie l-jn$lhneNene (Ew) der Vo.brndsmit

13) lnreslitn,nsumlase:
Eiue In\esLition{rmllge wifd nicht elhobcn.

Dcr Hijchsthcxrg dof Kassenkrcditt 7ur re.htTeitlgen Leinung
\on ,\rssaben üch dern H.rushrhsplar qlrd .ruf DNI l83.0tx)
ie-qrgeserzi.

srt

I)ics. llrtrslull\\atrung riu.riL dc.r 01.01.1001 in lirati.

Unrcrpleichlcld. dcn 1 7. 1.:001
Z$eck\crbrnd Ah\as!c.ireseirigung

II.

Die HaushällssaLzung enlhü11 kcjn. gcnehmigurgsp|ichrigcn
Teile



Def Haushrltsplan ür das Jahr 200 I liegt in def Geschdftssle I
le d.s Zwccklcrbrncles bei der Gemeinde Unlerpleichfeld.
Kirchsraße 1.1, 9119.1 Unrerpleichleid. eine \oche lang itl-
f.nrlich auf. Die Auflagefiisr beginnt eine Woche nach die\el
Belännmrchung(D!tu desArn\blartet.

Dic \ crbrnclsangchij gcn Gcmcitulcn \.fder gebet€n. rn def
liir clic Bck{nDtDachuDg ihf.. Srtrungen lorgesehenen Fonn
!ul Lli. \'..i11lcntlichun!: hinTu$eiscr.

Az.: FB 1.1-072-01

Mlrnörer und andcrc t bung€n:
Flinz€lnc Ubunsen der Bundes*ehr

Dtrs Instandselzurgibai.rlllon I2. Hardhcim. liihrtDxch.tchcn
de ÜbLrrsendnrch:

\irN 13.02.2001 bi!

!rIef der Bezeichnulr!

a;r.nrcn dcs lihung!rum.s:

\'.r l.scü hung . inc. Insr.rnd ieG

Ccnwkug Sorr:lerl)orer

H.02..:001

Def Belijlkerung irud rahegeleSr. sich \ on der l.if I rhlürgen
def übefden T|x|lrer rinrTtrh.rlten lDshen)fdefe sirrl xrfdje
C.frhrcn hingc\i.\cn..li. \on li.gcngeblieben.. spf.ns.rit
lcln lFundnuniti(m und dcrgl.i rü\gch.D. Jcd.. l\$.1 i!t n)ti)ft
def nilchsrer P.ilizeiclicriilsLelle r! nr.ld.D

Zur Ab\ cklun! rof \1a[ö\erschider eieilen c]ie C(Drein
11.n. d$ Anrl lin veüediSungil,r(eI i| 9-r0i(l \\'iizburg.
Krortengr\\c -l 8. {N\ ie d e \\ehfberer.hsleNahirrg VI. Dc
rc.ut IV A l, 806-11 \]!incher. Dachrner SIr: l.lll. nilherc

L,\NDR \TS \IIT Zom. Laüdrrr

)


